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für den 


Nr. 31 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 1. 5 i 


Beratungsitellen des Kreiswohlfahrtsamtes. 
Tiegenhof im Kreishaufe an jedem Mittwoch 
um 10 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 11 Uhr für Krüppel und Lungenkranke; 
Rentet im Waiſenhauſe Dienstag, den 10. Auguſt 1926 
nachm. um ı Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke; 
Schöneberg Gaſthaus Schmidt, den 24. Auguſt 1926 
nachm. um 3 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 4 Uhr für Krüppel und Lungenkranke: 

Die Beratung iſt unentgeltlich. 

In deu Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hansſchwangere verz 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 3 Monate vor ihrer Niederkunft ſteht. 

Tiegenhof, den 8. Juli 1926. 

Kreiswohlfahrtsamt. 
Ar. 2. — 


Wohnungsbauabgabe und Lohnſummenſteuer. 
Die ſäumigen Herren Gemeindevorſteher werden unter Bezug» 
nahme auf meine Umdruckverfügung vom 6. d. Mts. an Einſendung 
der Abrechnung über Wohnungsbauabgabe und Lohnſummenſteuer 
für das Vierteljahr April / Juni 1926 ſowie an Abführung der Steuer- 
beträge an die hieſige Kreisſparkaſſe — Konto Nr. 612 — beſtimmt 
bis zum 5. Auguſt 8. Is. erinnert. 
Tiegenhof, den 22. Juli 1926. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
Gr Werder. 
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Einſtellung von Candarbeitern. 

Es liegt Veranlaſſung vor darauf hinzuweiſen, daß nach der 
Verordnung zur Behebung des Arbeitsmangels in der Landwirtſchaft 
vom 16. 3. 1919 (R. G. Bl. 1919 Seite 310) die Arbeitgeber in der 
Landwirtſchaft verpflichtet find, jede offene Stelle ſofort dem Kreis- 
arbeitsnachweis in Tiegenhof zu melden ſowie von jeder Beſetzung 
der als offen gemeldeten Stelle dem Arbeitsnachweiſe binnen 24 Stunden 
Mitteilung zu machen. 

Arbeitgeber, die dieſen Beſtimmungen zuwiderhandeln, können 
mit Geldſtrafe bis zu 6000.— G. beſtraft werden. 

Tiegenhof, den 25. Juli 1926. 

N Nrbeitsnachweis des Kreiſes Gr. Werder. 
Kr. 4. i — ä — 


Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 
Sur Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat Auguſt folgende Termine feſtgeſetzt: 

1. Tiegenhof, Montag, den 2. 8. d. Js., vormittags 9 Uhr, 
vor der Wohnung des Regierungs- und Deterinär- 
rats. 

2. Simensdorf, Montag den 9. 8. d. Js., mittags 1 Uhr, vor 
dem Bahnhof. 

Freitag, den 27. 8. d. Js, mittags 1245 Uhr, 

vor dem Hotel Deutſches Haus. 

Die Grtsbehörden des Kreiſes erſuche ich, die Termine ortsüb⸗ 
lich bekanntzugeben. 
Tiegenhof, den 22. Juli 1926. 
Der Landrat. 


Diehjeuchenpolizeiliche Anordnung. 

Zum Schutze gegen die Maul- und Klauenſeuche wird auf Grund 
der §§ is ff des Diehſeuchengeſetzes vom 26. Juni 1909 (R. G. Bl. 
S. 519) folgendes beſtimmt: 
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5. Neute ich, 


Nr. 5. 


1, 
Nachdem unter den Klauentierbeftänden 
.) des Beſitzers Albert Drabant in Tiegenort, 
2.) des Kaufmanns F. F. Wichmann in Tiegenort, 
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Kreis⸗Blatt 


Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 29. Juli 


1926 


3.) des Hofbeſitzers Otto Mürau in Altmünſterberg, 

4.) des Hofbefigers Haſſe in Mielenz, 

5.) des Hofbeſitzers Pohlmann in Rielenz, 

6.) der Jakobſon'ſchen Erben in Tragheim, 

2.) des Hofbeſitzers Alfred Schrödter in Neumünſterberg, 

8.) des Hofbeſitzers Hugo Hannemann in Brunau, 

9.) des Hofbefizers Guſtav Warkentin in Pordenau 

Maul- und Klauenſeuche ausgebrochen ift, werden Sperrbezirke ges 

bildet, die beſtehen aus: 

1.) dem geſamten Gelände der Gemeinden Tiegenort, Altmünfterberg, 
Mielenz, Tragheim und Neumünſterberg, 

2.) den Gehöften und ſämtlichen Landereien der Hofbefizer Hugo 
Hannemann, Enß, Meerwald und Schulz, ſämtlich in Brunau, 
5.) dem Gehöft und ſämtlichen Ländereien des Hofbeſitzers Guſta v 

Warkentin in Pordenau. 
9 2 
Auf die Sperrgebiete findet die viehſeuchenpolizeiliche Anordnung 
des Herrn Kegierungspräſidenten vom 18. April 1914 (abgedruckt 
im Kreisblatt Nr. is für 1926) Anwendung. 
Sa: 
Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit dem Tage der 
Veröffentlichung in Kraft. 


Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden, wenn ſie 
vorſätzlich geſchehen, gemäß § 74 Abſatz 1 Nr. 3 des Diehſeuchen⸗ 
geſetzes vom 26. Juni 1909 (Reichsgeſetzblatt Seite 519) mit Gefäng⸗ 
nis bis zu 2 Jahren oder mit Geldſtrafe von 50 bis zu 6000 G, im 
übrigen auf Grund des § 76 Siffer 1a. a. O. bis zu 500 G. oder 
mit Haft beſtraft. 

Tiegenhof, den 26. Juli 1926. 

Der Landrat. 


Maul: und Klauenſeuche. 


Die Maul- und Klauenſeuche ift weiter ausgebrochen unter den 
Klauenviehbeftänden: 
1. des Hofbeſitzers Artur Schröder in Marienau, 
. des Hofbeſitzers hermann Epp in Marienau, 
. des Hofbeſitzers Johann Neufeld in Rückenau, 
der Geſchwiſter Faſt in Kl. Mausdorf, 
. des Hofbeſitzers Kluh in Kl. Mausdorf, 
des Hofbeſitzers Mecklenburger in Tiege, 
. des Hofbefizers Cornelius Janſſon in Tiege, 
des Hofbeſitzers Neufeld in Tiege, 
des Hofbefiers Erich Ebeling in Kunzendorf, 
des Hofbeſitzers Guſtav Fieguth in Uunzendorf, 
11. des Hofbefiers Harder in Neukirch, 
12. des Hofbeſitzers Erich Frohwerk in Palſchau, 
15. des Hofbeſitzers E. Epp in KI. Lichtenau, 
14. des Hofbeſitzers Dumke in Fürſtenau, 
15. des Hofbeſitzers Taubenſee in Niedan, 
16. des Hofbeſitzers Franzen in Gr. Mausdorf, 
17. des Arbeiters Tetzlaff in Parſchau, 
18. des Arbeiters Arnold in Parſchau. 
Eine Veränderung der beſtehenden Sperrbezirke findet deswegen 
nicht ſtatt. 
Tiegenhof, den 26. Juli 1926. 
Der Landrat. 
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Nu 7. — 
Maul- und Klaueuſeuche. 

Die Maul- und Ulauenſeuche ift erloſchen unter den Klauenvieh⸗ 
beſtänden: 
des Hofbeſitzers Conrad in Altweichſel, 
„des Hofbeſitzers flier in Eichwalde, 
des Hofbeſitzers Bernhard Klaaßen in Kl. Lichtenau, 
. des Gutsbeſitzers Freiherrn von Hiller in Altweichſel, 
des Hofbeſitzers Krüger in Mierau, 
. des Hofbefizers Reimer in Heubuden, 
des Hofbeſitzers Auguſt Weinreich in Kl. Lichtenau. 
Die Gemeinde Altweichſel wird hiermit als freies Gebiet er⸗ 
klärt. Die in Heubuden gelegenen Weiden des Hofbeſitzers flier in 
Eichwalde ſowie die vorſtehend unter Nr. 5 bis ? bezeichneten Be⸗ 
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ſitzungen gelten hiermit als ſeuchenfreie Gehöfte innerhalb der 
beſtehenden Sperrbezirke. 
Tiegenhof, den 26. Juli 1926. 
Der Landrat. 


Nr. 8, Schweinepeſt. 
Die Schweinepeſt unter dem Schweinebeſtande des Käfereibe- 
ſitzers Albrecht in Neuteich iſt erloſchen. 
Tiegenhof, den 26. Juli 1926. 
Der Landrat. 


Nr. 9. Aufenthaltsermittelung. 

Die Ortspolizeibehörden, die Ortsbehörden, Herren Landjäger 
und das Schupokommando des Kreifes erſuche ich, Ermittlungen ans 
zuſtellen, ob im hieſigen Kreiſe bis 1908 die Arbeiterin Auguſtine 
Patelczyk, geb. am 12. 5. 1821 in Col. Marſchau wohnhaft und ge⸗ 
meldet war. Sutreffendenfalls erſuche ich, mir innerhalb 8 Tagen zu 
Tab. Nr. 4009 L Nachricht zu geben. 

Tiegenhof, den 20. Juli 1926. 

Der Landrat. 
Nr. 10. — 
Beurlaubung von Landjägern. 

Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat Auguft d. 
Js. beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteiligten 
Ortsbehörden um ortsübliche Bekanntgabe. i 


7 
Beurlaubt | von | bis | 


Oberlandjäger Goergen- 
Platenhof 


Oberlandjäger 
Kunzendorf 


Vertreter 


15. 8. | 4. 9: | Shupofommando Tiegenhof 


Schupokommando Ließau für 
| die Orrfchaften Kunzendorf, 
| Altweichſel, Adl. Renkau u. 


Müller⸗ 28. s. |s. 9. 


Biefterfelde. 
Oberwachtmeiſter Wolff: 


Wernersdorf f. Gr. Montau, 


Schupokommando Kalthof 


für Altmünſterberg. 
Landjäger Schupokommando Tiegenhof 


Weſterweck⸗ 12. 8. 
Jungfer i 


Landjäger desgl. 


Tiegenort 


Wallberg⸗ es 


Landjäger Dittmann⸗ 


Ließau 


51. 7. Schupokommando Ließ au 

Schupokommando Tiegenhof 
für die Ortſchaften Marie⸗ 
nau, Rückenau, Tiege, 


Landjäger Eltermann⸗ | 1. 8. 9 8. 


Marienau 


| Schupokommando 
| für die Ortſchaft Tannſee. 
Fugwachtmeiſter 
Schöneberg f. die Ortſchaften 
Neukirch und Schönhorſt, 

Schupokommando Ließau 
N für Palſchau, 

Schupokommando 
für Prangenau, 
und Neuteicherhinterfeld. 

Schupokommando Tiegenhof 


für die Ortſchaften, Krebs⸗ 
felde, Lupushorſt, Gr. Maus- 
dorf, Wiedau u. Lakendorf, 


Landjäger Frank in eyer 
für Horſterbuſch u. Wolfsdorf. 
Oberwachtmeiſter Schwich⸗ 
tenberg⸗Brunau für Baren⸗ 
hof, Bärwalde, Neumün⸗ 
ſterberg und Vierzehnhuben, 
Schupokommando Tiegenhof 
| für Schöneberg u. Schönfee. 
Juli 1926. 
Der Landrat. 


Landjäger Tatkowski⸗ |16. 8. 


Neukirch 


Landjäger Kitowski⸗ OBER, 


Lupus horſt 


Fugwachtmeiſter Seffjig= | 4. 8. 


Schöneberg 


10. 8. 


s Tiegenkoĵ, den 22. 


g 
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Amtsbezirk Barendt. 


Seitens des Senats der Freien Stadt Danzig ift der Gutsbeſitzer 
Walter Flindt zu Barendt auf die Dauer von weiteren 6 Jahren 
und zwar vom 16. Juli 1926 bis 15. Juli 1952, zum Amtsvorſteher 
des Amtsbezirks Barendt ernannt worden. 

Tiegenhof, den 16. Juli 1926. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 


des Kreiſes Gr. Werder. 
N — —e 


Perſonalien. 


Der Hofbeliger Franz Wiens in Schönſee ift zum Waiſenrat für 
die Waiſenkinder aller Konfeſſionen des Gemeindebezirks Schönſee 
gewählt und von mir beſtätigt worden. 
0 Tiegenhof, den 19. Juli 1926. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
1 des Kreiſes Gr. Werder. 

kr. er 


15. 
Freie Schulſtelle. 


Die evangeliſche Lehrer⸗ und Organiſtenſtelle in Gr. Leſewitz 
iſt zu beſetzen. Geeignete Bewerber wollen ihre Bewerbungsgeſuche 
an den Senat — Schulabteilung — auf dem Dienſtwege richten. 


Tiegenhof, den 22. Juli 1926. 
Der Landrat. 
Nr. 14. — — 


Diebſtahl. 


In der Nacht vom 12. zum 13. d. Mits. find von der Weide 
des Hofbefigers Erich Mau aus Kunzendorf zwei Stärken verſchwun⸗ 
den. Es handelt fih um Herdbuchvieh, von welchem die eine Stärke 
die Ohrmarke Nr. 13199 und die zweite Stärke die Ohrmarke Nr. 
13200 trägt. j 
find Es wird vermutet, daß die Tiere von der Weide geftohlen worden 
ind. j 

Ich erfuche daher ſämtliche Polizeiorgane des Kreiſes, Ermitte⸗ 
lungen anzuſtellen und mir im Erfolgsfall zu Tab. Nr. 4150 L 
Nachricht zu geben. 


Tiegenhof, den 27. Juli 1926. 


Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 


Die Deichbeiträge für das Rechnungsjahr 1926/27 find für den 
Marienburger Deichverband durch den Deichamtsbeſchluß vom 8. Mai 
d. Is. auf 6 Guldenprozent des Grundſteuerreinertrages und 
halben Gebäudeſteuernutzungswertes feſtgeſetzt worden. 


Die Herren Gemeindevorſteher werden erſucht, die nachſtehend 
verzeichneten Deichbeiträge gemäß § 25 des Deichſtatuts von den bei⸗ 
tragspflichtigen Mitgliedern ihrer Gemeinden in zwei gleichen Raten. 
zu erheben und die i ; 


I. Rate am 25. Wunguft 1926 
II. Bate am 15. November 1926 


pünktlich zur Gutſchrift auf das Konto Nr. 104 des Marien- 


burger Deichverbandes bei der Kreisſparkaſſe in Tiegenhof unter Ans 
gabe des Gegenſtandes der Fahlung abzuführen. 


6 Guldenprozente ſind gleich 6 Danziger Gulden von je 100 
Reichsmark Grundſteuerreinertrag bezw. Gebaudeſteuernutzungswert. 
Beiſpiel. 

Grundſteuerreinertrag — 30 Thaler 90 Mark 
halber Gebäudeſteuernutzungswert = 110 Mark 
guf. 200 Mark 


— 12 Danziger Gulden. 


1 es e 

Davon Deichbeitrag = F 

Unbeitreibliche Deichbeiträge find in beſonderen Reſtnachwei⸗ 

ſungen ſofovt nach den Ablieferungsterminen dem Deichamt einzu- 
reichen. 

Die Katafterabfchriften (Artikelzuſammenſtellungen) ſind zwecks 
Berichtigung umgehend an das Deichamt in Tiegenhof einzu⸗ 
ſenden. 

Tiegenhof, den 21. Juli 1926 


Der Deichhauptmann F. Döhring. 


Formularverlag. 
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n 1 


Q N 


1 „ 


n n 4 . 
5 


Folgende Formulare find fertiggeitellt und am Lager: 
4% G. N Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
Beſcheinigung über dieekinladung zur&emeindefigung. 
Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde⸗ 


Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 
Dernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 


Beitrags verzeichnis. 

3 Jahres- Jahres- 
85 Gemeinde beitrag [ Gemeinde beitrag 
6 i p 

ı TKI. Montau 1504132]] 51|Piegtendorf 212155 
2 [Gr. Montau 899081] 52J[Wernersdorf 1800/12 
3 Bieſterfelde 858110 53Schönau 1058090 
4 [Gutsbezirk Rentan 144510 540 Mielenz 180559 
5 [Gnojau 1904 29] 550Altmünſterberg 1755.14 
6 |Kunzendorf 2372 730] 56j5tadtfelde 780039 
7 Altweichſel 129604 57 Dammfelde 621/66 
8 [Ließau 228608] 58] Kalthof 2854 63 
9 Hl. Lichtenau 259878] 590 Heubuoen 2588177 
10 [Gr. Lichtenau 333659] 600Simonsdorf 1295 40 
11 [Damerau 1580/71|| 61jAltenau 580/11 
12 Barendt 2219047] 62]Trappenfelde 72552 
15 [Palſchau 154457] 63[Warnau 2060/28 
14 [Pordenau 1110 115|| 64|Tralan 106274 
15 Parſchau 1247 39|| 65[Leske 1008/91 
16 [Trampenau 102875] 660 Brodſack 100411 
17 Neuteich 6248 72 67 [Eichwalde 140225 
18 MNeuteichsdorf 2115/27 680 Irrgang 717 28 
19 Ueuteicherhinterfeld] 290631] 690 Tragheim 1120085 
20 [Mierau 140597] 700 Kaminke 59251 
21 [Bröste 1993/90 710 Blumſtein 739112 
22 |Prangenau 1216015 72“ Herrenhagen 44004 
25 Meukirch 1898025] 730Hl. Leſewitz 928,88 
24 Schönhorſt 1762 87] 740 Gr. Leſewitz 2606 48 
25 Schöneberg 203535 75[Schadwalde 1295 82 
26 [chönſee 2320062] 760Tannſee 233046 
27 Neunhuben 366 061] 77[Halbſtadt 613/48 
28 [LCadekopp 2977771] 78]Lindenau 196187 
29 [CTiege 2485 961) 79]Niedau 1025,60 
30 Neumünſterberg 2456 481] 80/Marienau 2931/35 
31 [Dierzehnhuben 475061 SIRücdenau 1225175 
32 [Bärwalde 1047880] 82} fürftenau 285075 
35 [Fürſtenwerder 237993 830[Kl. Maus dorf 1205/00 
34 |Barenhof 8130660 846r. Mausdorf 2081/36 
35 Jankendorf 428551] 85[Lupus horſt 108279 
56 [Brunau 1721600 860Horſterbuſch 39 93 
37 [Dogtei 1881511} 87[Wiedau 272 82 
38 [Altebabke 57874] 88|Krebsfelde 849 75 
39 Beiershorſt 669059 89]Tiegenhof 732316 
40 [Neuteicherwalde 65694 90| Petershagen 1433/19 
41 [HKüchwerder 92620 91ʃpletzendorf 320 45 
42 Scharpau 272,430] 92 Reinland 449 10 
45 Rehwalde 407 1271| 930Neuſtädterwald 668007 
44 [Halteherberge 54095 940 Walldorf 69373 
45 [CTiegenortm. Neuend.] 67885 95]Roſenort 1205/89 
46 [Tiegenhagen 200150 96|£afendorf 749/14 
47 Reimerswalde 92540 97 Sungfer 1123066 
48 [Platenhof 77292 98|Keitlau 34190 
49 {Orloff 1234 62|| 99 Neulanghorſt 76.25 
50 [Orlofferfelde 914 09 “100 Kl. Mausdorferweidel 342/25 


ſitzung. 


des Unterſtützungswohnſitzes 


6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 
bedürftigen. 

64. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 

6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 

7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 


über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 


„ „ 20. 


Mahnzettel. 
Oeffentliche Steuermahnung. 
Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 


Pfändungsbefehl. 


die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
. Jagdpachtbedingungen. 
. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
Jagopachtvertrag. 
Antrags- und Fragebogen auf Erwerbsloſenunter⸗ 

N ſtützung. 
„Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbslofe 
Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
. Nahweifung über Aufwendungen für Uleinrentner 
Kreishundeſteuerliſten. 


Steuerzettel und Quitungsbuch über Gemeinde- 


ſteuern. 


einer Swangsvollſtreckung. 
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7 
Die 
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Herren 
Beſtellung ſtets 


. 21. Zuſtellungsurkunde. 


22. 
25. 
24. 
25. 
26. 
BR. 


Pfändungsprotokoll 

Pfändungsprotofoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 

Derfteierungsprotofoll. 

Fahlungsverbot. 

Ueberweiſungsbeſchluß. 

Abſchrift des Zahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 

beſchluſſes an den Schuldner. 

Benachrichtigung an den Schuldner über den ğu- 
ſtellungstag des Zahlungsverbotes. 

28.4 Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger. 

29. Vorläufiges Fahlungsverbot. 

29a. Abſchrift des vorläufigen Sahlungsverbotes an den 

Schuldner. 


28. 


50. Melderegiſter. 

31. Abmeldeſchein. 

32 Anmeldeſchein. 
52a Suzugsmeldung. 
52bfortzuasmeldung. ` 
32c $fremdenmeldezettel. 

35. Doranfchlag der Gemeinde. 

54. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunal⸗ 
ſteuerzuſchläge. 

1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 

2. Chefähigkeitszeugnis. 

5. Feugnis zur Erlangung des Armenrechts. 

4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiftes- 
i, | kranken uſw. in eine Anftalt. 

5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
2. Perſonalbogen für den Antragſteller des Mander- 

gewerbeſcheines. 

8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 

9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 
Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 
die Abteilung und Nummer anzugeben. 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Gasse 
Lehrberichte 


für ein⸗ und mehrklaſſige Schulen, 


ſowie 


Abſentenliſten 


liefert in allen gewünſchten Stärken und Einbänden 


die Kreisblattdruckerei 
R. Pech & W. Richert, Neuteich. 
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zu den 


Urliften 


der zum Amte eines Schöffen 
und Geſchworenen geeigneten 
Derfonen (Titel- u. Einlage: 
bogen) empfiehlt 


Pech & Richert, 
Neuteich, 
Fernruf. Nr. 308. 


hauishuksiempel 


| zum Aufdruck 


„Druckſache“ 


fertig vorrätig bei 
R. Pech, Neuteich. 


Die einfache, praktiſche und 
billige | 


Bleiſtiſt⸗Spitzmaſchine 


„Spiz“ 


empfiehlt 
N. Pech. 
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UCKEN 


für den Handel 
für die Industrie 
für Behörden, Ver- 
eine, Private usw, alle 
vorkommenden Arbeiten 
in bester technischer Aus- 
führung bei mäßiger Berech- 
nung und kürzester Lieferzeit 
und bitten bei eintretendem Be- 
darf um gefällige Ueberschreibung 


Bruce R. Pe d. et dee 
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